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Der Mord an Fürſtenhöfen
König Alexander und Königin Draga ſind durch eine
alaſtrevolution ermordet worden die Zahl der Opfer

die durch ein Verbrechen um Thron und Purpurmantel ge
kommen ſind iſt jäh über Nacht um zwei weitere vermehrt
worden

Das neue Jahrhundert dem ſchon König Humbert von
talien zur Beute geworden hat alſo etwa in demſelben
eichen begonnen durch das ſich das eben zum Abſchluß

gelangte in ſo wenig erfreulicher Weiſe charakteriſieren läßt
man darf nämlich ſagen es war dasjenige der Attentate
weil Mordwaffen aller Art gelenkt von verbrecheriſchen
Händen den Lebensfaden derer jäh abzuſchneiden trachteten
die mit Krone und Purpur bekleidet ſind Schon das erſte
Jahr des neunzehnten Säkulums ſah den Thron eines
Herrſchers durch das gewaltſame Ende desfelben mit Blut
beſprißt Es war im Jahre 1801 als Zar Paul I durch
eine Palaſtrevolution ums Leben kam Der Monarch ſchlief
in ſeinem Schloſſe Wachen ſtanden in voller Rüſtung vor
den Toren kein Menſch wäre auf den Glauben gekommen
daß dem Herrſcher aller Reußen auch nur ein Haar ge
krümmt werden könne Nichtsdeſtoweniger drangen die
Verſchworenen in das Schlafzimmer Fürſt Jtſchwell ein
eborener Tartar zerſchmetterte dem Zaren durch rohen
chlag die Fauſt führte dabei den maſſiv goldenen

Degengriff die Hirnſchale Allein der Zar atmete nocher hatte ein zähes Leben Da geriet der Oberſtallmeiſter

Graf Nikolaus Zubow in namenloſen Zorn Er entriß einem
Vffizier die den trügeriſchen Wachtdienſt ausführten die
aus Goldfäden gewirkte Schärpe ſchlang ſie um den Hals
des Herrſchers dem er den Eid der Treue geleiſtet und
erdroſſelte ihn

Nun regnete es Attentate auf Attentate Man weiß daß
Kaiſer Wilhelms J Daſein viermal durch Mörderhand be
droht worden iſt Den erſten Anſchlag gegen ihn unter
nahm am 12 Juni 1849 der Freiſchärler Adam Schneider
bei NiederJngelheim Prinz Wilhelm war damals Ober
befehlshaber der ſogenannten Operationsarmee in Baden
Er blieb unverletzt Dann folgte das Attentat des Stu
denten Oskar Becker am 14 Juli 1861 zu BadenBaden
wobei König Wilhelm leicht durch einen Piſtolenſchuß ver
wundet wurde Am 11 Mai 1878 verübte der Klempner
geſelle Max Hödel zu Berlin ſeine verbrecheriſche Tat ſie
mißlang vollkommen Von um ſo ſchlimmeren Folgen war
das Aktentat begleitet deſſen Urheber Dr Karl Eduard
Nobiling den 2 Juni 1878 zu Berlin geweſen Als der
Kaiſer wie gewöhnlich im offenen Wagen langſam durch
die grüßende Menge die Straße Unter den Linden fuhr
ſchoß der Verbrecher aus dem zweiten Stockwerk eines Hauſes
auf ihn Es war ein Flintenſchuß mit Schrotkörnern und
Rehpoſten Der Kaiſer wurde mehrfach am ganzen Körper
zumal im Geſicht und an den Armen verwundet und
mußte Monate hindurch das Lager hüten Auch Friedrich
Wilhelm IV von Preußen wäre bei einem Haar das Opfer
eines Attentats geworden als am 26 Juli 1844 der ehe
malige Bürgermeiſter Tſchech im Schloßhof zu Berlin
rade in dem Augenblick wo der König und ſeine Gemahlin
den Wagen beſtiegen um eine Reiſe nach Jſchl anzutreten
aus einem Doppelpiſtol zwei ſchnell auf einander folgende
Schüſſe auf ihn abfeuerte Der Monarch war bis zu dem
Augenblick wo an Tſchech das Todesurteil vollſtreckt wer
den ſollte durchaus geneigt jenem Gnade zu gewähren
Allein der Fanatiker hielt es für erniedrigend durch eine
ſolche Bitte ſein Leben zu erkaufen ſo wurde er denn am
Morgen des 14 Dez 1844 auf der Richtſtätte zu Spandau
zum Tode gefördert

Als das Land der Attentate iſt eigentlich Rußland zu
betrachten Wenn nicht die Mordwaffe hier ihres grauſigen
Amtes waltete ſo übte das Gift ſeine verheerende Wirkung
aus Der Tod Jwans des Schrecklichen entſprach dem
Beinamen den er führt Nachdem er ſich zwölf Tage hin
durch in den entſetzlichſten Qualen gewunden löſte ſich end
lich die Seele am 18 März 1584 von der ſterblichen Hülle
Nach ſeinem Tode nahm der falſche Demetrius auf knappe
Zeit den Zarenthron ein Der raſende Pöbel hat den
Uſurpator buchſtäblich in Stücke geriſſen als er auf der
lucht aus dem Kreml zum Fenſter hinausſprang und
abei in die Hände der Aufſtändiſchen geriet Das Ge

dimnis das über dem Tode des Cäſarewitſch Alexis des
Sohnes Peters des Großen ruht iſt noch heute nicht
vollkommen gelichtet Jn jedem Falle behauptete man er
e an den Folgen eines Giftes geſtorben damit das Todes

urteil das bereits gegen ihn ausgeſprochen war nicht voll
hrt zu werden brauchte Daß auch Peter der Große

eineswegs freiwillig aus dem Leben geſchieden ſei mag
auf Vermutung beruhen Dagegen iſt es ſicher daß Katha
pra ſeine Gemahlin durch Mentſchikow vergiftet wurde
biit allmächtige Favorit der Zarin fürchtete den Augen
ch wo ſie ſeiner überdrüſſig ſein könne während er
de Namen des Kindes das ſeiner Obhut anvertraut wor
Wir war dies der ſpätere Peter II in bisberiger
Jetür zu ſchalten hoſſte Gräßlich war ferner der Tod
eters III In einem Landhauſe das dem Hetman der

Solaten Razumowsky gehörte wurde er von verſchworenen
zieren ermordet Orlow hatte den Kaiſer zu Boden

we orfen und ihm ſein Knie auf die Bruſt gedrücktfend er ihm mit beiden Händen den e umſpannte
mag Baratinsky der Befehlshaber der Wache und Teplow
ihren un aus einer Serviette eine Schlinge die ſie
c Hpfer über den Kopf warfen Peter kämpfte einige
genhlicke wurde aber von ſeinen Mördern erſtickt

r Jwan wurde nachdem er ſchon als Kind des ererbten
hrones beraubt und dann durch Katharina II in be

ſtändiger Gefangenſchaft gehalten worden durch zwei Offi
ziere Uluſiew und Tſchekin ermordet Alexander II wurde
am 13 März 1881 während einer S r durch die
Straßen von St Petersburg vermittelſt Sprengbomben ge
tötet Ob auch Alexander I keines natürlichen Todes ge
ſtorben mag dahingeſtellt bleiben Jn Rußland flüſterte
man es und Talleyrand tat damals den bedeutſamen Aus
ſpruch Es iſt wirklich hohe Zeit daß die Kaiſer von
Rußland ihre Todesart ändern

Oftmals waren es gerade die edelſten Herrſcher die beſten
Menſchen die der Laune eines Mordbuben zum Opfer
fielen Wer denkt nicht an Heinrich IV von Frankreich in
deſſen Herzen der Fanatiker Ravaillac den Dolch bohrte an
Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich bei deren Hinſcheiden
Franz Joſeph ausrief Aber ſie hat ja keine Feinde Siekann keine haben Denn ſie hat nie einem Menſchen etwas

zu Leide getan Was kümmert das den Fanatismus
Die Nachkommen Heroſtrats haben es zu allen Zeiten ver
tanden mit ehernem Griffel ihren Namen in die Annalen

der Weltgeſchichte zu ätzen Es iſt immer dieſelbe erbärm
liche Eitelkeit freilich hin und wieder noch geſteigert durch
völlig unbeachtete Perſönlichkeit auf den Sockel des all
emeinen Intereſſes zu erheben Der Attentäter Tſchech
atte ſich kurz bevor er den Anſchlag ausführte in einer

echt theatraliſchen Poſe daguerreotypieren laſſen Der
Daguerreotypiſt warf bei der Aufnahme die Bemerkung hin
Tſchech habe eine ausgeprägte Aehnlichkeit mit einem be
kannten Schauſpieler Darauf erwiderte der Eitle Auf
den Brettern eine Rolle zu ſpielen iſt keine Kunſt wohl
aber auf dem großen Welttheater Dann fügte er mit
Pathos die Worte Tells hinzu Durch dieſe hohle Gaſſe
muß er kommen Auch die Königin Viktoria von Eng
land die bei ihren Untertanen eine Beliebtheit genoß wie
keiner ihrer Vorgänger aus dem Hauſe Hannover iſt am
häufigſten unter allen regierenden Perſönlichkeiten Europas
Mordanſchlägen ausgeſetzt geweſen Der erſte fand am
10 Juni 1840 durch einen ſiebzehnjährigen Burſchen
namens Eduard Oyrford ſtatt der zwei Piſtolenſchüſſe auf
die Monarchin feuerte Die Unterſuchung ergab daß er
geiſtesgeſtört ſei Am 30 Mai 1842 war dieKönigin wiederum der Gegenſtand eines ähnlichen An
ſchlags den ein wiſſer John Francis ausführteMan verurteilte n en Tode aäber Viktoria be
gnadigte ihn Inzwiſchen wurde in England die
Todesſtrafe die bisher auf Königsmord ſtand abgeſchafft
Das kam einem gewiſſen Beau der zwei Tage nach der
Begnadigung ſeines Vorgängers die Königin zu ermorden
trachtete ſehr zu ſtatten Beau erhielt nur achtzehn Monate
Zuchthaus bekam aber bei der öffentlichen Auspeitſchung
die jetzt über dies Verbrechen verhängt war ſo furchtbare
Hiebe daß ſein Körper einem rohen Fleiſchklumpen glich
Der Verbrecher der am 19 Mai 1849 das nächſte Attentat
unternahm ein Jre erhielt ſieben Jahre Verbannung Mit
der gleichen Strafe wurde der frühere Huſarenoffizier be
legt der im folgenden Jahre der Monarchin mittels eines
Spazierſtockes einen Schlag ins Geſicht verſetzte Es folgen
dann die Anſchläge von 1872 und 1882 Der letzte wurde
von einem gewiſſen Maclean ausgeführt bei dem man
gleichfalls auf Geiſtesgeſtörtheit ſchloß

Die letzten Attentate ſind noch in aller Erinnerung Als
König Georg von Griechenland im offenen Wagen auf
einer Spazierfahrt begriffen aus dem Hinterhalt die Kugeln
der Meuchelmörder an ſeinem Kopf vorbeiſauſen hörte galt
ſein erſter Gedanke dem Schutz ſeines Kindes und er deckte
im Wagen aufſtehend die zarte Geſtalt der Prinzeſſin auf
die Gefahr hin den mörderiſchen Kugeln ein bequemes Ziel
zu bieten Die Zahl der Opfer die dieſen Anſchlägen
unterlagen umfaßt wenn man nur die in dieſem Jahr
hundert ermordeten Staatsoberhäupter in Betracht zieht
folgende 1 Zar Paul erdroſſelt im Jahre 1801 2 Sultan
Selim III erdroſſelt 1808 3 Graf Kapodiſtrias Präſident
des griechiſchen Staates ermordet zu Nauplia 1832 4 Her
zog Karl von Parma ermordet 1854 5 Salnave Präſi
dent von Haüti erſchoſſen 1860 6 Präſident Abraham
Lincoln ermordet 1865 7 Michael Obrenovic Fürſt von
Serbien ermordet 1868 im Wildpark von Topſchider bei
Belgrad 8 Dr Garcia Moreno Präſident von Ecuador
ermordet 1875 in Quilo 9 Sultan Abdul Aziz ermordet
1876 10 Präſident Garfield ermordet 1881 11 Zar
Alexander II ermordet 1881 12 Präſident Carnot er
mordet 1894 13 Schah Naſſr ed din ermordet 1896
Nachher fiel noch König Humbert von Italien unter dem
Stahl des Mörders und eben jetzt das Herrſcherpaar von
Serbien Alexander und Draga E G

Die Umwälzung in Serbien
Das Schickſal der Mörder

Nunmehr dringt auch darüber Näheres in die Oeffentlichkeit
wie die neuen ſerbiſchen Miniſter die barbariſchen Metzeleien
vor der Welt zu gerechtfertigen verſuchen werden Man faßt die
Kataſtrophe als die Ausführung des Befehles auf die Dynaſtie
und ihre Anhänger zur Abdankung zu zwingen Allen Opfern
ſollte vorher der Beſchluß des Heeres vorgelegt werden zu
demiſſionieren dem König und allen Miniſtern Sie
weigerten ſich natürlich ſämtlich alle pflichtgemäß ſofern ſie nicht
ſelbſt im Komplott waren da ſie von der Allgemeinheit des
Vorgehens keine Ahnung hatten Nach ihrer Weigerung aber
wurde kurzer Prozeß gemacht Die mit der Ausführung

damit der Anſchlag gelinge bei Weigerung ſofort von der Waffe
Gebrauch zu machen Da niemand bloß verhaftet iſt ſo
kommt dieſe ſofortige Tötung bei Weigerung ſich zu ergeben
dem Morde gleich Es klingt daher auch ſehr heuchleriſch wenn
heute der Miniſterpräſident Awakumowitſch die Vorgänge als
einen Kampf aufgefaßt wiſſen will weil auch Verſchwörer
dabei gefallen ſind Die meiſten Angegriffenen waren doch
wehrlos Jm übrigen wird allerlei Neues und Schlimmes über
Draga und ihre Brüder bekannt was zur Rechfertigung der
Verſchwörer benutzt wird Es liegen darüber folgende telegr
Meldungen vor

Dem Ungar Korr Bur wird aus Belgrad gemeldet Jn
einer Unterredung äußerte der Miniſter des Aeußern
Kaljewitſch der Schlüſſel der Tragödie ſei daß
König Alexander ſein Schickſal mit dem Dragas ver
knüpft habe die das korrupteſte Weib geweſen ſei
das je auf einem Thron geſeſſen Jhre beiden
Brüder hätten durch ihre Arroganz die ganze Armee erbittert
Der als Thronfolger in Ausſicht genommene Bruder der
Königin habe einem älteren Hauptmann Gläſer an den Kopf
geworfen er ſei dafür nicht beſtraft ſondern der Hauptmann
ſei penſioniert worden König Alexander ſei geradezu
un zurechnungsfähig geweſen 7 junge Leute ſeien ohne
weiteres erſchoſſen worden weil ſie Kundgebungen gegen die
Dynaſtie veranſtalteten Viele Opfer des Anſchlags ſcheinen
ſich verzweifelt gewehrt zu haben denn in den Spitälern
werden 17 verwundete Offiziere gepflegt Miniſter
präſident Awakumowitſch erklärte auf eine Anfrage daß
keiner von den Teilnehmern an dem Anſchlag verfolgt werden
würde da der Anſchlag als Kampf aufgefaßt werde in
welchem viele Angreifer gefallen ſeien Das Vermögen der
Königin Draga wird auf 5 Mill Francs geſchätzt und ſoll meiſt
in franzöſiſchen Banken angelegt ſein Wie es heißt ſoll dieſes
Vermögen als dem Staat entfremdeter unrechtmäßiger Erwerb
gerichtlich beanſprucht werden Wie es in ſolch kritiſchen
Augenblicken zu geſchehen pflegt konnte aus dem Angegriffenen
nur allzuleicht ſofort ein Angreifer werden gegen den das
eigene Leben zu ſchützen war Es iſt daher da die Ver
ſchwörung einmal beſchloſſen war erklärlich daß nicht viel
Federleſen gemacht werden konnte ſollte durch die Flucht eines
der Opfer nicht das Gelingen des ganzen barbariſchen Planes
aufs Spiel geſetzt werden

Daß Gewalt eine viel größere Rolle ſpielte als Verhand
lungen wird auch durch folgende Mitteilungen beſtätigt Der
Kriegsminiſter und Höchſtkommandierende der ſerbiſchen
Armee Pawlowitſch hatte durch Schüſſe beunruhigt ſein
Bett verlaſſen und war auf ſeinen Balkon getreten Sofort
wurde er am linken Arm durch Schüſſe verwundet und die Tür
mit Dyna mit geſprengt Die Angreifer wurden beim Eintritt
in das Zimmer mit 6 Schüſſen empfangen dann wurde
Pawlowitſch getötet Der Miniſterpräſident Markowitz
wurde unter dem Vorwande der König laſſe ihn rufen
aus ſeiner Wohnung gelockt Als er in den Hof kam wurde er
erſchoſſen

Serbien Königreich oder Republik
Jn der Montagsſitzung der Skupſchtina wird zunächſt

über die Regierungs form abgeſtimmt werden Hiernach wird
eventuell die Königsproklamation erfolgen Jn den letzten
Tagen macht ſich namentlich in gebildeten Kreiſen eine ſtarke
republikaniſche Strömung geltend Der Wortführer der
Republikaner im Kabinett iſt der Juſtizminiſter Doch herrſcht
die Befürchtung daß die Wahl der republikaniſchen Regierungs
form die auswärtigen Beziehungen beeinträchtigen werde
Damit iſt die Proklamation eines Königs wahrſcheinlicher Die
Gerüchte über die Unruhen und Erhebungen im Landinnern
und die Pronunciamentos des Niſcher Armeekorps ſind un
begründet Die Mehrheit bei der Abſtimmung wird wohl auf
Peter Karageorgiewitſch fallen man ſpricht aber auch von der
Möglichkeit einer Königswahl des Prinzen Mirko von
Montenegro

Die Mißhandlung der Leichen
Es iſt Tatſache daß die Leichen des Königspaares auf die

Straße geworfen wurden Der gegen 5 Uhr früh durch die
Gerüchte von der Kataſtrophe auf die Straße gelockte ruſſiſche
Geſandte bewirkte die Bergung der Leichen in das Jnnere des
Konaks Ueber die Urſache der barbariſchen Handlungsweiſe
äußerte ſich ein am Anſchlag Beteiligter man habe durch den
Mord dem anrückenden 7 Jnfanterie Regiment zum Bewußtſein
bringen wollen daß die Tat bereits geſchehen ſei und ein
Kampf als nutzlos gelten müſſe Dafür hätte ſich wohl auch
ein anderes Mittel finden laſſen

Eine Unterredung mit Königin Natalie
Exkönigin Natalie in Paris erklärte einen Jnterviewer ſie

habe bereits vor einen Monat ihren Sohn dringend
gebeten angeſichts der Gährung in der Armee ſich von
Königin Draga loszuſagen Daß eine Verſchwörung im
Gange war wußte ich Mein Sohn ſollte gezwungen werden
das Land zu verlaſſen wobei man ihm eine auskömmliche
Rente garantieren wollte Wer konnte dieſen Ausgang ahnenſ
Die Schuld liegt allein an dem Weibe die der Verblendete
auf den Schild hob Nun wurde er von denſelben Waffen
gefährten für die er jederzeit ſein Leben gelaſſen hätte hin
gemordet Exkönigin Natalie befindet ſich in grenzeuloſer
ſeeliſcher Erſchütterung und will den Za ren um Jntervention
bitten daß er die Mörder ſtrafe

Ruhe in Belgrad
Die Sonnabend Nacht verlief vollkommen ruhig Kavallerie

und Jnfantrie Patrouille hatte alle Poſten beſetzt Die Stimmung
iſt vollkommen ruhig nur für König Alexander gibtTeilnahme kund get vbeauftragten Offiziere hatten Befehl oder wenigſtens Vollmacht Jm Parifer Miniſterrat teilte Delcaſſs die aus Belgrad
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egraphiſch eingegangenen Nachrichten mit Die proviſoriſche
egierung ſandte an die Vertreter Serbiens im Auslande

ein Rundſchreiben um ihnen anzuzeigen daß ſie die Staat s
gewalt übernommen habe Das Rundſchreiben fügt
hinzu daß in Belgrad alles ruhig ſei

Die Agence Bulgare in Sofia meldet Die Ereigniſſe in
Belgrad haben hier in allen Kreiſen lebhaften Schmerz hervor
gerufen Die Regierung verſtändigte ihre Vertreter im Auslande
daß Bulgarien nichts unternehmen werde was Serbien
Schwierigkeiten bereiten könnte

Deutſches Keich
Hof u Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſichtigte wie aus Döberitz gemeldet
wird Sonnabend Vormittag die beiden Gardedragoner Regi
menter exerzierte ſodann die geſamte Garde Kavallerie Diviſion
und leitete eine größere Gefechtsübung Nach erfolgter Kritik
fand ein Parademarſch aller beteiligten Truppenteile vor dem
Kaiſer ſtatt der hierquf im Feldlager das Frühſtück einnahm
Mittags kehrte er in das Neue Palais zurück
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Politiſches

Ein völliger Bruch zwiſchen Zentrum undPolentnum wird infolge des Erlaſſes des Fürſtbiſchofs Kopp
gegen die polniſche Agitation in Oberſchleſien voraus geſagt
Der Frkf Ztg wird aus Berlin geſchrieben Es war zu
erwarten daß der bekannte Hirtenbrief des Fürſtbiſchofs Kopp
der in ſeiner Einleitung grundſätzlich das Nationalgefühl
im Verhältuis zur Religion als etwas Minderwertiges
hinſtellt die Polen aufs Aeußerſte erbittern würde Das iſt
denn auch geſchehen Nach Berichten aus Poſen iſt das geſamte
Polentum auch das galiziſche und ruſſiſche in fieberhafte Er
regung verſetzt Es wird geſchrieben wenn deutſche Blätter
glauben daß der Kardinal durch ſeinen Hirtenbrief den un
ficheren Kantoniſten unter der polniſchen Geiſtlichkeit national
polniſche Neigungen ausgetrieben hat und dies ſogar als einen
vollen zweifelloſen Erfolg darſtellen ſo kennen ſie das Polen
tum eben nicht Die oberſchleſiſche Geiſtlich keit polniſcher
Nationalität kann ſich ſelbſtverſtändlich nicht gegen Kopp auf
lehnen und muß Ordre parieren Wir wiſſen aber aus
durchaus zuverläſſiger Quelle daß den Koppſchen Hirtenbrief
die polniſche katholiſche Geiſtlichkeit in Poſen wie in Weſt
preußen einſtimmig verurteilt Kopp hat gegen ſich durch
dieſen Hirtenbrief das ſteht ſchon heute feſt das geſamte
Polentum in Deutſchland Oeſterreich und Ruß
land mobil gemacht Der polniſche Adel die polniſche
Geiſtlichkeit der polniſche Mittel und Arbeiterſtand äußern
ſich anläßlich des Koppſchen Hirtenbriefes über den
Breslauer Kirchenfürſten in einer Weiſe die ſich gar nicht
wiedergeben läßt Ein bekannter Polenführer Verſöhnungs
parteiler ſagte nach einem Bericht in Berliner Blättern Wäre
ein ähnlicher Hirtenbrief vor 20 Jahren erlaſſen worden ſo hätte
er ſeine erhofften Wirkungen erzielen können Denn damals
befanden ſich die oberſchleſiſch polniſchen Volksmaſſen noch im
Zuſtande völliger Lethargie Die Höherſtehenden betrachteten
den oberſchleſiſchen Bauern und Arbeiter als eine Art wilden
Tieres und behandelten ihn darnach Mit einer geradezu blitz
artigen Schnelligkeit ſind aber die oberſchleſiſchen Wähler in
politiſche Lebeweſen umgewandelt worden und auch der
allerärmſte polniſche Oberſchleſier lieſt heute ſein polniſches Blatt
und politiſiert Bei dem leidenſchaftlichen ſlawiſchen Volks
naturell iſt gar nicht abzuſehen was in Oberſchleſien nicht noch
alles paſſiert Jedenfalls tut der Herr Kardinal ſehr wohl
wenn er ſich vorläufig in den polniſchen Diſtrikten Oberſchleſiens
nicht mehr blicken läßt

Wahlbewrgung
Zum Reichstag kandidieren 154 Kaufleute und Jn

duſtrielle darunter 17 Kommerzienräte und 8 Geheime
Kommerzienräte Sie verteilen ſich auf die Parteien wie folgt
52 Nationalliberale darunter v Heyl v Eynern Wallbrecht
35 Sozialdemokraten meiſt kleine Fabrikanten Buch
druckereibeſitzer Buchdrucker 29 Freiſinnige Volkspartei darunter
Kämpf Max Schulz Handelskammerſekretär Blell 8 Freiſinnige
Vereinigung darunter Röſicke Deſſau und Freſe Bremen 7 Anti
jemiten je 3 Deutſchkonſervative Elſaß Lothringer und Süd
deutſche Volksparteiler 2 Reichsparteiler je 1 Pole Däne und
Nationalſozialer Unter den 9 für das Centrum kandidieren
den Jndnſtriellen befinden ſich Müller Fulda Cahensly und
Fuchs 24 Gaſt wirte kandidieren zum Reichstag Davon
ſind 13 Süddentſche unter dieſen wieder 8 Bayern Unter
anderem kandidiert der Vorſitzende des Deutſchen Gaſtwirts
bundes Ringel Pankow deutſchkonſervativ Für die Sozial
demokratie kandidieren u a die Gaſtwirte und Stadtverordneten
Ewald Berlin und Obſt Schöneberg ſowie der frühere Ab
geordnete von München I Birk

Auskand
Frankreich plant die Trennnng von

Kirche nud Staat
Jn den Kreiſen der radikalen franzöſiſchen Regierung beginnt

ſich die Ueberzeugung durchzuringen daß das Vorgehen gegen
die Kongregationen zur Herſtellung unbedingter Staatsautorität
über die Kirche nicht genügt ſondern die gegenwärtige Ver
hindung von Kirche und Staat auf Grund des mit dem Papſt
abgeſchloſſenen Konkordates ganz gelöſt werden müſſe Sie
ſieht in ihm eine Bevorzugung der Kirche zum Nachteil des
Staates der die Kirchen pekuniär unterſtützt und plant die
Umwandlung der franzöſiſchen katholiſchen Kirche in einen freien
Verein der in keinem anderen als in einem rein polizeilichen
Aufſichtsverhältnis zu ihm ſteht Die vorgeſtern gewählte
Kommiſſion zur Prüfung der Anträge über Kündigung des
Konkordats und die Treunung von Kirche und Staat hat
mit 17 gegen 16 Stimmen eine Reſolution des Sozialiſten
Vaillant angenommen die ſich im Prinzip für die
Kündigung des Konkordats und die Trennung von
Kirche und Staat ausſpricht Die Angelegenheit
wird alſo binnen kurzem die Kammer beſchäftigen und kann von
großer Tragweite für Frankreich werden

Ganz in den Rahmen dieſer Nachricht paßt das Verbot der
Prozeſſionen außerhalb der Kirchen in Paris
Die Regierung hat den Pfarrern der Pariſer Kirchen unterſagt
die alljährlich am Sonntag nach Fronleichnam ſtattfindenden
Prozeſſionen außerhalb der Kirchen abzuhalten
Begründet wird dieſes Verbot mit dem Geſetz von 1901 wonach
in allen Städten in denen ſich Gotteshäuſer Anders
glänbiger befinden religiöſe Zeremonien außerhalb der
Gotteshäuſer nicht abgehalten werden dürfen Den eigentlichen
Anlaß zu dieſer Maßnahme boten jedoch Befürchtungen daß
die Prozeſſionen diesmal feindſelige Kundgebungen
ſeitens der Antiklerikalen hervorrufen könnten

Wir empfehlen

Demiſſion des italieniſchen Miniſterinms
Die Verdächtigungen gegen die italieniſche Marine

verwaltung haben das Kabinett vor eine große Kriſis
geſtellt Es ſcheint daß tatſächlich Unregelmäßigkeiten vorliegen
und dieſe Tatſache hat das ganze Miniſterium zum Rücktritt
bewogen Der Miniſterrat trat geſtern vormittag 9 Uhr zu
einer Sitzung zuſammen die etwa 20 Minuten dauerte Nun
mehr teilte geſtern nachmittag der Miniſterpräſident
Zanardeli der Deputiertenkammer mit daß das Miniſterium
ſein Entlaſſungs geſuch eingereicht habe Der König aber
habe ſeine Zuſtimmung nicht erteilt Das Miniſterium bleibt
in ſeiner Stellung um die Aufrechterhaltung der Ruhe und
den regelmäßigen Geſchäftsgang zu bewirken Zanardelli
richtete an das Haus die Bitte ſich zu vertagen und den
Kammerpräſidenten zu ermächtigen die Deputiertenkammer zu
geeigneter Zeit wieder einzuberufen

Jnternierung des Attentäters Reich
Aus Wien wird berichtet Der ehemalige Buchhalter Jakob

Reich der mit erhobenem Stock auf die Equipage des Kaiſers
Franz Joſef zuging und als irrſinnig erkannt wurde iſt
geſtern nacht auf Grund eines polizeiärztlichen Gutachtens
der nieder öſterreichiſchen Landesirrenanſt alt überwieſen
worden

RNoſebery über die Unmöglichkeit der
Chamberlainſchen Projekte

Jn ſeiner Rede beim Feſteſſen der liberalen Liga führte
Lord Roſebery noch weiter aus Ein Punkt macht wahr
ſcheinlich für viele Jahre vielleicht für immer den Zollverein
unmöglich das iſt die Folge der Entfernungen Jn
Deutſchland beſteht ein Zollverein zwiſchen anein ander
ſtoßenden Gebieten Man würde bei uns verſchiedene Tarife
für die verſchiedenen Entfernungen aufzuſtellen haben um die
verſchiedenen Teile des Reiches gleichmäßig zu behandeln Durch
die Frage über die Entfernungen würden ſortwährend Un
zufriedenheit und Eiferſucht zwiſchen den verſchiedenen
Teilen des Reiches hinſichtlich der Art ihrer Behandlung inner
halb des Zollvereins begründet werden Die Zuneigung des
Volkes zum Reiche würde nicht nur dem Drucke der Teuerung
und Not ſtandhalten Von der Gefahr des Widerſtandes
der fremden Mächte will ich nicht reden Von dieſen
Geſichtspunkten aus ſehe ich mit größtem Argwohn auf dieſe
Vorſchläge und muß entſchieden zu dem Schluß kommen daß
nichts für die Wohlfahrt des Reiches Verderblicheres geplant
werden kann als dieſe Vorſchläge

Groſzbritannien
Aus London 12 Juni wird uns geſchrieben Die Mini

ſt erkriſis wegen der Chamberlainſchen Zollpläne ſcheint tat
ſächlich vor der Hand erledigt zu ſein und in Weſtminſter be
ginnen ſich die aufgeregten Gemüter wieder zu beruhigen
Offenbar iſt der Riß zwiſchen den Freihändlern und den Schutz
zöllnern im Kabinett vorläufig übertüncht worden um einen
Appell an die Wählerſchaft aufzuſchieben Es war von vorn
herein klar daß Mr Balfour ſich bemühte einen ſolchen
Ausweg zu finden und daß ihm dies gelungen iſt macht ſeinem
ſtaatsmänniſchen Geſchick alle Ehre des Umſtandes
daß er während der Kriſis eine n beneidenswerte
Poſition einnahm Es heißt daß ter dieſem Ver
fahren beiſtimmten weil ſie ihnen na vurde daß durch
die kommenden Präſidentenwahlen nug Störung in
Handel und Gewerbe verurſacht wer e und daß es un
verantwortlich wäre wollte man dazu noch mit all
gemeinen Neuwahlen aufregen D ch wohl ein etwas
weit hergeholter Grund dem mee nhalten könnte daß
die jetzige Ungewißheit betreffs der olitik der Regierung
auch gerade keine günſtige Wir ot Es wird fernererzählt und zwar mit weit me heinlichkeit daß der
König darauf gedrungen habe zu vermeiden damit
nicht der Beſuch in Jrland irgen trächtigt werde Es
iſt anzunehmen daß der Wun onarchen nicht ohne
Einfluß auf die Entſchlüſſe d r geblieben iſt Die
Aufmerkſamkeit der politiſchen ngland wird nun vom
Unterhauſe abgelenkt in dem rm ſich ausgetobt hat
wogegen die Situation im Ob er bedrohlich zu werden
beginnt Jn der Sitzung am kommenden Montag beabſichtigt
Lord Goſchen die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf die Er
klärungen verſchiedener Mitglieder der Regierung betreffend
Preferentialtarife zu lenken Die Anſichten der Preſſe über die
Stellungnahme der Majorität des Oberhauſes ſowie der Re
gierung ſelbſt gehen ſehr weit auseinander

provinzialnachrichten
e Aus dem mittleren Teile des Saalkreiſes 12 Juni Die

Ernteausſichten in den Feldfluren des diesſeitigen Land
ſtriches ſind bis jetzt noch durchſchnittlich befriedigende wohl
aber fängt die anhaltend trockene Witterung an ſich bemerkbar
zu machen da die Saaten und Futtergewächſe auf lichteren
Böden und auf ſog Horſtſtellen zu welken beginnen wenn nicht
bald einmal ein recht durchdringender Regen der auch für die
Hackfrüchte ſehr notwendig ſein dürfte eintritt um die Vegetation
von neuem zu kräftigen und zu beleben Der Roggen hat zum
größten Teil abgeblüht während der Weizen im Schoſſen ſteht
hingegen ſind Gerſte und Hafer noch etwas zurück Die Hack
früchte ſtehen befriedigend haben aber wie auch das Sommer
getreide ſtellenweiſe viel durch wucherndes Unkraut zu leiden
namentlich durch Peperk der jetzt in voller Blüte ſteht ſodaß
die Aecker hier und da blühenden Rapsfeldern gleichen Die
Obſternte dürfte einen Durchſchnittsertrag wohl kaum überſteigen
Kirſchen hingegen wird s in Menge geben nicht ſo Pflaumen
Auch der Fruchtanhang des Kernobſtes iſt in den verſchiedenen
Ortſchaften kein ſehr reichlicher Die Niederjagd dürfte
diesmal wohl nicht gering ausfallen da eine große Zahl von
Rebhühnerpaaren und Haſen vorhanden iſt

Aſchersleben 13 Juni Unfall Geſtern gingen hier
die Pferde eines agens der Gaswerke Aktiengeſellſchaft
Magdeburg der ſich auf dem Weg nach Eisleben befand durch
Der Kutſcher Stolze wurde herausgeſchleudert und ſo verletzt
daß er in das Krankenhaus C werden mußte wo er noch
vernehmungsunfähig liegt Eines der wertvollen Pferde mußte
getötet werden

Eisleben 13 Juni Arbeiter der hieſigen Gas
anſtalt haben geſtern die Arbeit ohne weiteres eingeſtellt
und ſich entfernt Glücklicherweiſe machte der Direktor noch
einen Rundgang und bemerkte ſo die Beſcherung Einer der
ar war ſo verſchlackt daß die Schlacke herausgehackt werden
muß

C Gentbin 12 Juni Städtiſches Lehrerprüfung
Unfall Jn der Stadtverordnetenſitzung wurden

an Bau eines neuen Spritzenhaufes auf dem ehemaligen Volks
chulgrundſtück 9962 Mark aus den Ueberſchüſſen der Stadt
ſparkaſſe bewilligt Dem Gasanſtaltsbeſitzer Walter bewilligte
die Verſammlung als 2 Hypothek 50,000 M zu 4 Proz Zinſen
und 1 Proz Amortiſation unter der Bedingung daß er die
Preiſe für Leuchtgas auf 18 Pfg für Private auf 21 Pfg und
für Koch und Kraftgas auf 13 Pfg ermäßigt und quf das
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Prompter Versand nach
aus wärts bei grösseren

Quanten franko

Privilegium der Rohrlegung verzichtet während diſichtigung der Rohre vorbehalten wird Die zweite Hier
prüfung am hieſigen SchullehrerSeminar gelangte geſtern zum
Abſchluß von 32 Examinanden erlangten 24 die Befäbigun
zur definitiven Anſtellung Schwer verletzt wurde in deg

hieſige Johanniter Krankenhaus der auf dem Dampfer Hanſa
der Norddeutſchen Flußſchiffahrts Geſellſchaft als Decmann
beſchäftigte in den 20er Jahren ſtehende Otto Krauſe aus
Deſſau gebracht Er wurde beim Ankerlichten da die zum Heben
des Ankers benutzte Winde infolge Zerſpringens einiger Kämme
den Dienſt verſagte vom Hebel getroffen

Apolda 13 Juni Tödlicher Unfall Der als Arbeiter
an dem Woſſerhochbehälter beſchäftigte Wirkermeiſter Friedrich
Kleine iſt infolge der beim Erdeinſturz erhaltenen ſchweren Ver
letzungen im ſtädtiſchen Krankenhauſe verſchieden

RMndolſtadt 13 Juni Der Thüringiſche Städte
tag wird wie nunmehr feſtſteht am 3 und 4 Juli hier
zuſammentreten

Eiſenach 12 Juni Verbrannt Die junge Frau des
Poſtaſſiſtenten Jßleib wollte geſtern auf dem Spirituskocher
Milch warm machen und goß noch Spiritus auf während die
Flamme bereits brannte Dabei entzündete ſich der ganze Jn
halt der Flaſche die mit einem Knall zerſprang Der brennende
Spiritus ſetzte im Nu die Kleider der Frau vollſtändig in
Brand Um die Flammen zu löſchen warf ſich die Bedauerns
werte ſofort zu Boden aber ohne Erfolg Noch ehe die Be
wohner des Hauſes ihr zu Hilfe kommen konnten hatte ſie am
ganzen Körper ſo viele und ſchwere Brandwunden erhalten daß
ſie kurz darauf ihren Geiſt aufgab

Meiningen 13 Juni Denkmalsenthüllung Am
14 Aug wird hier die feierliche Enthüllung des von Zumbuſch
geſchaffenen Herzog Bernhard Denkmals das am Eingang des
engliſchen Gartens vor dem kleinen Palais ſeinen Platz gefunden
hat ſtattfinden Die Schweſter des Herzogs Prinzeſſin Auguſte
von SachſenAltenburg mit ihrem Gemahl dem Prinzen Moritz
wird bei dieſer Ehrung des Andenkens ihres Vaters ebenfalls
anweſend ſein

Koburg 12 Juni Die 25 Konferenz thüringiſcher
Schulinſpektoren fand heute hier unter dem Vorſitz des
Schulrats Andrä Weimar ſtatt Vertreten waren ſämtliche
thüringiſchen Staaten ſowie die angrenzenden preußiſchen
Schulbezirke durch 24 Herren Der Hauptberatungsgegenſtand
war die Neugeſtaltung der Schulreviſion Referent war Schul
P Pyſtrohe Gaalfetd An die Konferenz ſchloß ſich ein

ommers

y Greiz 18 Juni Verhaftung Der hieſige Ein
wohner Berngruber wurde wegen Wechſelfälſchung in Unter
ſuchungshaft genommen Auch noch eine zweite Perſon ſteht im
Verdacht der Fälſchung

y Reichenberg Böhmen 13 Juni Gemeinſam in den
Tod wollten der Lehrer Simon und der Kaufmann Gehrenbeck
gehen Simon wurde als Leiche aufgefunden Gehrenbeck hatte
ſich nicht lebensgefährlich getroffen Ueber die Urſache der Tat
herrſcht tiefes Schweigen

Halke und Amgegend
Halle 14 Juni

Wochenplanderei
Gott ſei Dank Nun bloß noch zwei Tage dann hat die

Wabhlgeſchichte ein Ende und du ſollſt mich kennen lernen Das

war ja eine reizende Beſcherung für uns Frauen Seit ſechs
Wochen ſeit ihr Männer keinen Abend zu Hauſe geweſen Und
nun erſt du Jeden Abend warſt du zur Wahlverſammlung
bald hier hin bald dort hin bald zu den Schmidtleuten bald zu
den Bindſeilianern bald zu den Roten und wenn ſelbſt in allen
hieſigen Zeitungen nicht eine Spur von der Ankündigung einer
Verſammlung zu finden war du hatteſt doch einen Grund zur
Wahrung deiner Ehrenpflicht als Staatsbürger zum Heil des
Vaterlandes und der Familie und was derartige Flanſen mehr
ſind dich abends für dein angetrautes Weib unſichtbar zu
machen Nun iſt aber Schluß n Dienstag iſt Schluß
und wenn ich dich ſelbſt unter Verſchluß nehmen ſollte
Dieſes Herumvagieren dieſe Freizügigkeit die geht mir denn doch
über alle Begriffe Aber warte nur lieber Julius ich will dir
ſchon zeigen was einem Hausvater ziemt ich will dir ſchon
wieder Seßhaftigkeit beibringen die gleich ein paar Jahre vor
halten ſoll verlaß dich drauf Hochaufgerichtet ſtand ſie da
die teure Gattin Frau Amalie ſtreitbar und impoſant wie jene
Ringerinnen die ſich jetzt allabendlich in den Thaliafeſtſälen
nach antiken Regeln herumbalgen und die Friſuren ruinieren und
wie blanke Schwerter bohrten ſich überlegener Hohn dem ſchuld
beladenen Ehegeſpons ins Herz Sie iſt zwar keine Brünhild
die ihren königlichen Eheherrn Gunther wie die Nibelungen Sage
berichtet einfach am Kleiderhaken feſtmachte aber feſtmachen

wird ſie ihn ſchon Ja ſie hatte ihn erkannt den alten
Burſchen der nachdem ſie ihn mit aller Energie zu einem
ſoliden Familienvater erzogen alle 5 Jahre die Reichstags
wahlen ausgiebigſt benutzte um unter dem Schein des Wahl
eifers fern der Gattin die Ungebundenheit des früheren Jung
geſellenlebens wiederkehren zu laſſen Aber wer auch nicht in
dieſer Weiſe die Wahlbeweging benutzt die Gattin zu bemogeln
der hat doch jetzt allgemach die Empfindung es wird Zeit daß
die Entſcheidung kommt Noch einmal ergeht an die Wähler
ein letztes Wort noch einmal richten die Kandidaten einen
zündenden Appell an die Wähler für den ſie ſich ihren Haupt
trumpf aufgeſpart und dann fallen am Dienstag die Würfeb
Manche Aufregung hat die Wahlzeit gebracht manche Mübhe
aber auch manche Freude Mit köſtlichem unfreiwilligen Humor
hat namentlich die Sozialdemokratie jeden der ſich ein eigenes
Urteil bewahrt erfreut Es war wirklich herzerquickend die
Verichterſtattung in den einzelnen ſozialdemo
kratiſchen Blättern zu verfolgen Was da in Verſamm
lungsreferaten alles den gutmütigen anſpruchsloſen Leſern vor
gemacht wurde das geht auf keine Kuhhaut Seit ſechs Wochen
haben ſie alle vom Vorwärts bis zum hieſigen ſozialdemokra
tiſchen Organ was die Berichterſtattung über gegneriſche
Verſammlungen betrifft nur immer ein Stück auf der Walze
immer dieſelbe Leier mögen die Leiermänner nun Akademiker
oder frühere Männer der ſchwieligen Fauſt ſein Jmmer
war es die eine Melodie Wie ſchrecklich dumm und ſchlecht die
Gegner ſind auch die Geſcheiteſten und wie unermeßlich klug

à Fl 50 u 60 Pfg von lieblichem Geschmack und grösster Bekömmlichkeit gut gelagerte Tischweine à Pl 60 75
100 Pfg von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und pricke nder Frische Durch Kassakäute grosser Partien
renomwiertesten Prodozenten und Bezug in Doppelwaggons sind wir um ca 500/0 billiger als die so genannte

Weingutsbesitzer an der Mosel und am Rhein Proben in Originalflaschen auf Wunseh zum halben Preise

Pottel Broskowski Weingrosshandlung

ſelbſt der dümmſte Parteigenoß Ja in der Partei ſteckt wirk
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uch noch Jdealismus den größten aber entwickeln die
geduldigen Leſer die ſich an dieſem Schwindel immer
von neuem erfreuen Es hat wirklich ein pathologiſches
Intereſſe falls man die ganze Mache nicht von der humor
vollen Seite auffaſſen will dieſe Berichterſtattung ſich einmal
näher anzuſehen Nach den ſozialdemokratiſchen Blättern voll
zieht ſich jede von den bürgerlichen Parteien einberufene Ver
ſammlung in der nachher die Genoſſen das Wort nehmen mag
ſie in der Stadt der Intelligenz Berlin in Halle oder in Poſe
muckel ſtattfinden immer iſt der Verlauf nach der wahrheits
getreuen Schilderung der Genoſſen folgender Bürgerliche
Wähler ſind überhaupt nicht in der Verſammlung oder es ſind
nicht mehr wie zwei Dutzend einſchließlich des Wahlkomitees
die vielen Hunderte die an der Verſammlung teilnahmen ſind
ſelbſtverſtändlich nur Sozialdemokraten teils ausgeſprochene
teils heimliche Die Bürgerlichen kriegen ja überhaupt keine
Verſammlung mehr zuſtande Nun ſpricht der Kandidat der
antiſozialiſtiſchen Partei was er ſagt iſt entſetzlich dürftig es
ſteckt gar kein Gehalt drin er hat von Politik keine Ahnung
nichts als ungereimtes Zeug bringt er vor und wie er es vor
bringt So jämmerlich holprig jeden Augenblick ſtockt der
Mann und kann nicht weiter Für die Anweſenden die ſich
ſchauerlich langweilen iſt es ein wahres Martyrium dem
Redner zuhören zu müſſen Beifall gibt es nur ganz
matt und ſchüchtern vom Vorſtand Aber nun fommt s
Jetzt geht die Diskuſſion los Die Herren Sozi treten auf die
Bühne die Herren Oſterburg Fette und wie ſie alle heißen ſie
nehmen das Wort Ha Wie eine Erleichterung geht es durch
den Saal als dieſe tüchtigen Menſchen auf das Podium klettern
Die Verſammlung iſt nach den erſten Worten ſchon wie fasciniert
Den ſozialiſtiſchen Rednern fließen die Worte nur ſo von den
Lippen dieſer hinreißende Schwung dieſe gedankliche Wucht
dieſe Großzügigkeit der Jdeen dieſe Fülle politiſchen Wiſſens
auf allen Gebieten ſind die Redner zu Hauſe Man wundert ſich
wie ein einzelner Menſch ſoviel in ſeinen Schädel überhaupt hinein
rriegen kann in ein Konverſationslexikon ginge dies garnicht
alles rein und wie ſie es rausbringen Demoſtheoes
Cicero Mirabeau ſind elende Stotterer geweſen und
auch Abraham a Santa Clara kann nur als Stümper
gelten im Vergleich zu dieſen Diskuſſionsrednern Na das
wirkt denn aber auch Saßen die Verſammlungsbeſucher
vorher gelangweilt und teilnahmslos da ſo iſt das jetzt
anders die Augen leuchten Jede Fiber ſpannt ſich alle
Augenblicke unterbricht rauſchender Applaus den großartigen
Fluß der Rede und als ſie dann ſchließt mit einem flammenden
Proteſt gegen alles Niedrige und Kleine für alles Große Er
habene und Schöne des Erdenrundes das ſich eben nur in dieſer
einzigen entzückenden Partei der Sozi vertreten findet da brauſt
ein Beifalls Sturm wäre zu wenig nein ein Beifalls
Orkan durch den Saal und es iſt nur zu verwundern daß durch
die Erſchütterung nicht die ganze Bude einfällt Selbſtverſtänd
lich wollen nach dieſer gigantiſchen Leiſtung der Rhetorik nach
dieſen glänzenden Vorträgen der Herren Sozialdemokraten die
Verſammlungsbeſucher das kindliche Lallen der Gegner die ein
paar Worte fatalſter Verlegenheit zu ſtammeln ſuchen nicht mehr
mit anhören ſie verlaſſen alle miteinander den Saal das
bürgerliche Wahlkomitee ſieht ſich verlaſſen und einſam der
Saal iſt wie ausgeſtorben Die ganze Verſammlung aber war
ein glänzender Sieg der Sozialdemokratie die denn auch die ſicherſte
Gewißheit hat in dem betreffenden Orte bei der Wahl mehr
Stimmen zu erhalten als überhaupt Wähler dort vorhanden ſind
Das ungefähr iſt der Grundton auf den die ſozialdemokratiſche
Preſſe ihre Wahlartikel geſtimmt hat Jm Berliner Central
Organ dem Vorwärts dieſelbe an Verrücktheit ſtreifende
Selbſttäuſchung wie in der Provinzpreſſe wie im hieſigen
Volksblatt und aus allen Kreiſen mag es ſich um unſer Halle
Saalkreis mag es ſich um Merſeburg Querfurt handeln mögen
anerkannte Parlamentarier der bürgerlichen Parteien ſprechen
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e Rübenbahn
2100 mm Gleiſe von 60 em Spur
mit Holzwagen iſt beſonderer
Umſtände halber füx dieſes Jahr
zu vermieten wird event auch
käuſlich abgegeben Wegen Be
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xvPferdeſcheren en unter beGarantie fürten Schnitt ſauber geſchliffen
Kiessler Capelle Bez Madb

Gröhte und ſchönſte Auswahl am Platze

Beſichtigung gern geſtattet

nach PROFESSOR GRAHAM

h
BROD u CAKES

nene
Pottel Rroskowelri Gebr
Zorn und Sprengel RInK

und mögen als ſozialdemokratiſche Debatter Sterne zwölfter Größe
auftreten immer iſt es dieſelbe Prahlerei dieſelbe bornierte
Selbſtüberſchätzung dieſelbe Unehrlichkeit deren ſich die Sozial
demokratie in der Preſſe ſchuldig macht Eines geht allerdings
aus dieſem Verfahren mit aller Beſtimmtheit hervor eine Partei
die ſich ſelbſt in dieſer Weiſe anlügt und ſelbſt den unfähigſten
Genoſſen beweihräuchern muß als ſei er ein Geiſtesheros von
ſtaunenkwerter Größe eine Partei die in der Bewertung anders
Denkender alle Selbſtzucht und Objektivität beiſeite ſtellt und
dem Gegner auch nicht im mindeſten gerecht zu werden ver
ſteht die wird ihrem Ziel nie näher kommen

Liberale Wählerverſammlung Zur Feſtſtellung
des Geſamtwahlreſultats werden die liberalen Obmänner
erſucht das Wahlreſultat in ihren Bezirken nach Veröffent
lichung zu notieren und ſchriftlich unter Angabe der Nummer
des Wahlbezirks nach den Kaiſerſälen zu überbringen Des
gleichen bittet der Verein der Liberalen die auswärtigen
Parteifreunde die Wahlreſultate ihm durch Telephon oder
Telegramm nach den Kaiſerſälen Telephon Nummer 614 mit
teilen zu wollen

Das Platzkonzert findet heute mittag 12 Uhr auf
dem Riebeckplatz durch die Kapelle der 36 er ſtatt Es iſt fol
gendes Programm gewählt 1 Nibelungen Marſch von Sonntag
2 Feſtouverture von Laſſen 3 Ave Maria von Schubert
4 Finale aus der Oper Undine von Lortzing 5 Fantaſie aus
der Oper Carmen von Bizet 6 Schöne Frau Polka
Mazurka von Millöcker

e r DT

Vermiſchtes
Zum Peſtfall in Berlin bringt die Nordd Allg Ztg folgende

Mitteilungen Bei allen iſolierten Perſonen fand eine Unter
ſuchung des Rachenſchleims ſtatt Peſtbazillen wurden aber
nirgends gefunden außer bei Markgraf Die Peſtbazillen bei
ihm waren ſtark lebend die damit infizierten Meerſchweinchen
verendeten nach kurzer Zeit Nach dem Ergebnis der Unter
ſuchung muß Markgraf mit den Bazillen ſehr ſtark behaftet ge
weſen fein und die Bakterien haben bei ihm einen guten Nähr
voden gefunden Wenn trotzdem das Allgemeinbefinden jetzt gut
iſt ſo iſt das zweifellos der Serumbehandlung zuzuſchreiben

Miniſter Budde im Ranchkubee Eine hübſche Geſchichte wird
dem Berl Tagebl mitgeteilt Miniſter Budde ſaß vor kurzem
auf einer Jnſpektionsreiſe in einem Abteil erſter Klaſſe
Ein Mitreiſender zündete ſich mit der vielen Leuten eigenen
Seelenruhe eine Zigarre vor den Augen des darob erſtaunten
Miniſters an Vudde machte den Herrn in kurzen Worten
darauf aufmerkſam daß das Rauchen in einem Abteil 1 Klaſſe
nur unter Zuſtimmung der Mitreiſenden geſtattet
ſei Der Herr nahm von dieſer Belehrung durch eine kurze
Handbewegung Notiz und rauchte weiter Den Reſt der
Zigarre warf er aus dem Fenſter um ſich ſofort eine zweite
anzuſtecken Der hierdurch ſtark gekränkte Miniſter erklärte dem
Herrn daß er ein gewiſſes Jntereſſe an der ſtrikten Jnnehal
tung der Verordnungen der Eiſenbahnbehörde habe da er der
Miniſter Budde ſei Bei dieſen Worten überreichte erſeinem vis vis die Ka die dieſer nur eines flüchtigen Blickes
würdigte und unter kr n Zügen aus ſeiner Zigarre wortlos
in die Taſche ſteckte Zug hielt auf der Station auf
welcher der Herr oh n Miniſter zu beachten ausſtieg
Hierdurch gereizt for Budde den dienſthabenden Stations
beamten auf den Ne s Herrn feſtzuſtellen Auf Auffor
derung des Beamten er Herr in die Taſche und über
reichte ihm die eben tene Karte des Miniſters und ver
ſchwand in der den verlaſſenden Menge Der Beamte
ſchaute zuerſt erſtan arte an warf einen langen Blick
hinter dem Herrn
mit den Worten
machen ſein Das
Se non e Vero è be

Durch einen Ele ötet Jm Zoologiſchen Garten in
Dublin tötete der E Rama der ſich ſeit über zwanzig
Jahren im Garten befindet ſeinen Wärter Dieſer hatte dem
Tier gerade befohlen niederzuknien da er den kranken Fuß ſeines
Pfleglings verbinden wollte Als der Wärter zu dieſem Zweck
neben dem Elefanten niederkniete verſetzte ihm das Tier einen
furchtbaren Schlag mit dem Rüſſel

trat langſam auf Herrn Budde zu
zrter Herr da wird wohl wenig zu

er Herr Miniſter ſelber

Neues Grabgitter
S I differenzhalber zu verkaufen Zu beſichtigen bei G TZwanszig Giebichen
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Der Wärter fiel hin und

ür alle Gelegenheiten

am Beſten und Villigſten

Obstweine
aus der Kelterei

Wesehe
einetten Apfelwein

ohannisbeerwein
rdbrerwein

Die Weine ſind naturrein und
ausgezeichnet bekömmlich

helm Rössler
Frieſenſtraße 16

ehe er ſich erheben konnte hatte ihm der Elefant einen auf
den Kopf geſetzt und dieſen vollſtändig zerquetſcht Der Elefant
iſt 60 Jahre alt Man wollte ihn geſtern durch einen vergifteten
Apfel beſeitigen aber das Tier verweigerte merkwürdigerweiſe
deſſen Annahme

Foabrikbrand Wie der Vogtländer Anzeiger meldet ver
nichtete in Plauen Freitag abend ein Großfeuer das
vierſtöckige Spannerei Gebäude der Bleicherei S Diſchrait
völlig Das Gebäude ſtürzte zuſammen Der Schaden iſt be
trächtlich doch erleidet der Betrieb der Firma keine Unter
brechung weil die übrigen Fabrikgebäude erhalten ſind

Ein ſchweres Brandunglück wird aus London gemeldet Jn
der Nacht zum Sonnabend brach in einer Brennerei in Greenock
ein Feuer aus bei dem 7 Perſonen ums Leben kamen
und mehrere verletzt wurden Eine große Menge Vorräte ver
brannte 400 Perſonen des Kriegsſchiffes Benbow leiſteten
bei den Löſchungsarbeiten Hilfe Der Schaden wird auf
24 Millionen Mark geſchätzt

Ein ſonderbares Examen fand wie wir in ruſſiſchen Blättern
leſen jüngſt in der Rechnungsabteilung der Rjaſan Ural Eiſen
bahn zu Sſaratow ſtatt Die Examinanden waren zwei weiß
bärtige Herren die ihre Befähigung für das Amt eines Bureau
beamten bezw Rechnungsbeamten erweiſen ſollten Zuerſt nahm
man den Bureaubeamten vor Einer der Examinatoren blätterte
in einem Lehrbuch der Mathematik ſchlug eine Seite auf las
ein wenig blätterte weiter und ſagte dann Dieſe Aufgabe
können Sie doch nicht löſen dieſe auch nicht und dieſe
hier verſtehe ich ſelbſt nicht Damit war die mathematiſche
Prüfung beendigt Nun wurde in Geographie geprüft Wieder
blätterte der Examinator längere Zeit in einem Lehrbuch
herum bis ſein Blick endlich auf den Namen einer in den
weiteſten Kreiſen unbekannten Jnſel fiel Sagen Sie mir wo
liegt dieſe Jnſel Der Examinand ſtotterte verlegen daß er
das nicht wiſſe Es iſt auch nicht wichtig bemerkte freundlich
einer der anderen Herren Examinatoren ich weiß es auch
nicht Nun kam der andere Examinand an die Reihe Jhm
war die ſchöne Aufgabe geworden ſich während der erſte
Examinand ſo gründlich geprüft wurde in einem ſchriftlichen
Aufſatze über die Pflichten eines Rechnungsführers zu äußern
Er hatte aber nur eine einzige Zeile geſchrieben nämlich das
Thema und gab das Papier ſchön weiß und leer wie er
es erhalten wieder zurück Darauf verkündete der Vor
ſitzende der Prüfungskommiſſion das Reſultat beide Prüf
linge waren durchgefallen Dem Bureaubeamten hatte die Un
kenntnis der Jnſel dem anderen die nicht beantwortete Frage
nach den Pflichten eines Rechnungsführers den Hals gebrochen
Nun kommt aber das Merkwürdigſte die beiden durchgefallenen
Examinanden waren fchon ſeit vielen Jahren Beamte der
Rjaſan Ural Eiſenbahn und gehörten zu den tüchtigſten und
umſichtigſten Arbeitern

Sportnachrichten
Präſident Loubet unterzeichnete ein Dekret welches eine

Kommiſſion ernennt mit dem Auftrag einen Geſetzentwurf über
den Verkehr mit Automobilen vorzubereiten

e

Pädiatrik
Was Hänschen nicht lernt lernt Hans nimmermehr Dies Sprichwort kennzeichnet treffend das Mißverhältnis

in der Wertſchätzung der körperlichen und geiſtigen Entwickelung
man vergißt daß Hänschen und Hans auch geiſtig zurückbleihben
wenn ſich ihre körperliche Entwickelung in den erſten Lebens
jahren nicht bharmoniſch geſtaltet Die nach Vorſchrift von Prof
v Mering zuſammengeſetzte neue Kindernahrung Odda trägt
den beſonderen Eigenſchaften der Muttermilch Rechnung welche
weit reicher iſt an organiſchen Pbosphorverbindungen als die
Kubhmilch von der als Lecithin bezeichneten Phosphorverbindung
aber iſt bekannt daß gerade ihr die Bedeutung eines energiſchen
Wachs umreizes ſowobl für die Knochen und Körpergewebe als
insbeſondere auch für die Nerven und das Gehirn zukommt
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Der bewährte und allein ächte

Dr Kahleyss sche
Ma genliqueur
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eſtörter Verdannng u chroniſchem
agen und Darm Katarrh als fehr

heilſam erwieſen Er iſt zu haben in
flaſchen à 1,25 Mk und 2 Mk bei
en Herren

J H Reuasner a d Moritzkirche
Sprengel Rink Leipziger Str 9
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Dreliaufgewehre Ia Material N 140
Voppelllinten Kruppstahlläufe 75
Birsch und Scheihenbüehsen 50
delbstspanner Revierhüchsen 60
Kepetler Büchsen Nod 88 85

9 98/99 145mit i rnrohr mehr 95 u 135
Browuing s auntomnat Taschen
R petierpistole 7sehüss Brosch

20 Pig N 42,50aschenrevolver Bulldog mit
sicherung für Touristen sehr
zu empfehlen M 7,50lohert hinurer Duehs f Knab M 11

Luſtgewehr wit Stahllautf M 9,50 u 15
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80 Knutſchwagen neue ſpec gebr
herrſch Landauer Phastons Coupés
Kulſchir Jagd u Ponyw Dogcarts
bei Berl Firmen geb u Geſch VerlinVniſenſtr D Hermann Hoff vulte

Gut paſſende ſtarke kevipl

Kleereiter
offeriert Gust Nüller Zimmermſtr

Aken a Elbe

Große Betten 12
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit gereini e neuen LeSrrn bei Guſtav

Berlin Prinzenſtraße 46 Vreisan enſrei vig Anerkenr nungs
chreiben

Gaskocher u Gosherde

Prometheus

asherd der Gegenwart

Wilh Hockert

S arſamſter und Lieggnteſter

Gr Ulrichſtr 57
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Jagutaschen

Jagdstühle 3 eBir sehgläser Keisekörbe KReiselroffer Heigekoſfer
Nickmesser beste sauber r Ware aus Holz mit braungetirnisstem Holzfournier oder Rohrplatten oder

Hundeartiicel 90 50 25 7 8 10 12 50 Mk Segeltuch überzogen Clobetrotter unverwüstlich haltbarDazu passendoe W ongtangen 15 Pfg 10 18 15 17 Mark 32 35 40 63 75 bis

e
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Sehlösser 10 bis 45 Pfg

nd oſfer
braun Segeltnch mit Lederecken

4 50 5 50 Mk
Handkoffer mit ft Drellbezug

50 25 5 75 50 M
Faltenkoffer v 50 bis 13 50 Mk

ff Coupékoffer bis 40 M

Reisetaschen
Kueoksäceke Zwillig moderne Form

90 70 2 70 M Braun Ledertuch 50 2 25 75 MkRucksäcke aus wasserdichten Prima Bockleder 2 85 z so 4 5 6 7 Mk
Jagdleinen 50 2 85 50 Braun Rindleder 90 r 75 9 u 10 50 M

25 50 M Braun Rindleder extra breit
Gebirgsrucksäcke e ttert 7 bis 18 50 Mk
mit vielen Taschen bis 9

Winidriemen S
mit festem u r u Rugoiene35 50 1 50 u Reis 8eſlasehe Hutschachtelnb t J een kg ehe Roisekissqn e

u u e do i wit rin Voeker Stäck 1 bis 3 Mk 628 7 25 x
WInidhüllen i i un50 bis 18 Ale net Extraverschlus BReiseluftkissen Wuticartgns

50 25 5 Stdek 1 50 50 M tarker PappeSchirm u Stock 1 25 50 M bis 8 Mk e mit Lederriemenhüllen 10 35 50 MTrinkhbecher Hängemattenfür Kinder 1 50 2 Mk
für Erwachsene 2 50 3 Mk
sehr starke Sorten 4 5 50 MK

E Matten mit Holzspreizen 50 7 10
12 14 bis 16 M

Alle Sorten Bürsten
Zahn und Nagelbürsten Kopk

Kleider und Hutbürsten

um Zusammenlegen Stück 50 75 1 1,25
50

Trinkgläser
im Etui Stück 50 75 1 1,50 2 M

Reſse Toilette Artikol
Reizende Neuheiten aus Celluloid eto

Seifendosen Zahnpulverdosen
Zahnbürstenetnis Nadelkästchen

Flacons

Bureau für P tentwrſen

Adalbert Müller
Maſchinen Jnugenieur

Berlin 8W 29 Marheinekepl 11
Vertretung vor dem Kaiſerl Patentamt Schriftl und mündl Auskunft
in allen Angelegenheiten des Patent

Muſter und Warenzeichenrechts

pu üv Iugt u Auguſt
66 Berlin 8Lanxr Orantenſtr ivo

e Wunnlich und Privat Auskünfte

Vermögen Ruf Vorleben Ermitte
lungen Prozeßmaterial Beobach
tungen von Perſonen u Wohnungen
Verbindungen an allen Orten der Welt

Beform
Beinkleider

für Damen u Mädchen empfiehlt

II Schmee Nachf
A Ebermann

Halle a Gr Steinſtr 84

Marienburger Lotterie
Ziehung den 18 Juni

Tos nur Mk r t
Pettrieh Kopsch 30

dee
m fünd 240

den erf ort

e Stecheen a Gott m
M aAcot sie

Bester Souiſlon Extrakt

für alle Suppen Saucen
Gemüse FleischspeisenEnorimmn billig
Reinster Fleischbrühegesehmack

Braut
Ausstattungen

Tür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Leihwäsohe
Eigene Zuschneiderei und Vühstuben

Tischwäsche Beittwäscohe Küchenwäscohoe
Tadellose Ausführung

WeppicheDekorationen Gardinen Stores

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

H G Weddy Pönicke en
Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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